
D a s  W o r t - E v a n g e l i u m 
 

D a s  g e k r e u z i g t e  W o r t 

Johannes 1:14 

Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; 

1.Johannes 1:1-3 

Was von Anfang war, was wir gehört haben, was wir mit unseren Augen gesehen haben, was wir angeschaut und was 

unsere Hände betastet haben vom Wort des Lebens — und das Leben ist erschienen, und wir haben gesehen und 

bezeugen und verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem Vater war und uns erschienen ist —, was wir gesehen und 

gehört haben, das verkündigen wir euch, damit auch ihr Gemeinschaft mit uns habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem 

Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus. 

Epheser 2:14-16 

Denn Er ist unser Friede, der aus beiden eins gemacht und die Scheidewand des Zaunes abgebrochen hat, indem er in 

seinem Fleisch die Feindschaft, das Gesetz der Gebote in Satzungen, hinwegtat, um die zwei in sich selbst zu einem neuen 

Menschen zu schaffen und Frieden zu stiften, und um die Feindschaft getötet hatte. 

 

 

 

 

Kolosser 2:13-17 

Er hat auch euch, die ihr tot wart in den Übertretungen und dem unbeschnittenen Zustand eures Fleisches, mit ihm 

lebendig gemacht, indem er euch alle Übertretungen vergab; und er hat die gegen uns gerichtete Schuldschrift 

ausgelöscht, die durch Satzungen uns entgegenstand, und hat sie aus dem Weg geschafft, indem er sie ans Kreuz heftete. 

Als er so die Herrschaften und Gewalten entwaffnet hatte, stellte er sie öffentlich an den Pranger und triumphierte über 

sie an demselben. So lasst euch von niemand richten wegen Speise oder Trank, oder wegen bestimmter Feiertage oder 

Neumondfeste oder Sabbate, die doch nur ein Schatten der Dinge sind, die kommen sollen, wovon aber der Christus den 

Leib hat. 

 

 

 

 

Kolosser 2:13 

„…tot wart in den Übertretungen“  

Römer 6:23 

Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben in Christus Jesus, unserem Herrn. 

1.Korinther 15:55-57 

Tod, wo ist dein Stachel? Totenreich, wo ist dein Sieg?« Der Stachel des Todes aber ist die Sünde, die Kraft der Sünde aber 

ist das Gesetz. Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unseren Herrn Jesus Christus! 



Römer 4:14-15 

Denn wenn die vom Gesetz Erben sind, so ist der Glaube wertlos geworden und die Verheißung unwirksam gemacht. Das 

Gesetz bewirkt nämlich Zorn; denn wo kein Gesetz ist, da ist auch keine Übertretung. 

Römer 10:4 

Denn Christus ist das Ende des Gesetzes zur Gerechtigkeit für jeden, der glaubt. 

…“ er hat die gegen uns gerichtete Schuldschrift ausgelöscht, die durch Satzungen uns entgegenstand, und hat sie aus dem 

Weg geschafft, indem er sie ans Kreuz nagelte.“ 

 

D a s  W o r t  a u s  d e m  H i m m e l 

 

5.Mose 30:11-14 

Denn dieses Gebot, das ich dir heute gebiete, ist nicht zu wunderbar für dich und nicht zu fern. Es ist nicht im Himmel, dass 

du sagen müsstest: »Wer will für uns zum Himmel fahren und es uns holen und es uns hören lassen, dass wir es tun?« Es 

ist auch nicht jenseits des Meeres, dass du sagen müsstest: »Wer will für uns über das Meer fahren und es uns holen und 

es uns hören lassen, dass wir es tun?« Sondern das Wort ist sehr nahe bei dir, in deinem Mund und in deinem Herzen, 

sodass du es tun kannst. 

Römer 10:6-11 

Aber die Gerechtigkeit aus Glauben redet so: Sprich nicht in deinem Herzen: Wer wird in den Himmel hinaufsteigen? — 

nämlich um Christus herabzuholen — oder: Wer wird in den Abgrund hinuntersteigen? — nämlich um Christus von den 

Toten zu holen. Sondern was sagt sie? »Das Wort ist dir nahe, in deinem Mund und in deinem Herzen!« Dies ist das Wort 

des Glaubens, das wir verkündigen. Denn wenn du mit deinem Mund Jesus als den Herrn bekennst und in deinem Herzen 

glaubst, dass Gott ihn aus den Toten auferweckt hat, so wirst du gerettet. Denn mit dem Herzen glaubt man, um gerecht 

zu werden, und mit dem Mund bekennt man, um gerettet zu werden; denn die Schrift spricht: »Jeder, der an ihn glaubt, 

wird nicht zuschanden werden!« 

 

D a s  W o r t  a u s  d e m  M u n d  G o t t e s 

 

Jesaja 55:8-11 

Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der HERR; sondern so 

hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und meine Gedanken als eure Gedanken. 

Denn gleichwie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder dahin zurückkehrt, bis er die Erde getränkt 

und befruchtet und zum Grünen gebracht hat und dem Sämann Samen gegeben hat und Brot dem, der isst — genau so 

soll auch mein Wort sein, das aus meinem Mund hervorgeht: Es wird nicht leer zu mir zurückkehren, sondern es wird 

ausrichten, was mir gefällt, und durchführen, wozu ich es gesandt habe! 

 

 

 

Johannes 16:28 

Ich bin aus dem Vater herausgekommen und in die Welt gekommen; wiederum verlasse ich die Welt und gehe zum Vater. 

 

 

D a s  B r o t  a u s  d e m  H i m m e l 



Johannes 6:32-33 

Da sprach Jesus zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose hat euch das Brot aus dem Himmel gegeben, 

sondern mein Vater gibt euch das wahre Brot aus dem Himmel. Denn das Brot Gottes ist derjenige, der aus dem Himmel 

herabkommt und der Welt Leben gibt. 

Johannes 6:51 

Ich bin das lebendige Brot, das aus dem Himmel herabgekommen ist. Wenn jemand von diesem Brot isst, so wird er leben 

in Ewigkeit. Das Brot aber, das ich geben werde, ist mein Fleisch, das ich geben werde für das Leben der Welt. 

Matthäus 4:4 

Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben: »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem jeden 

Wort, das aus dem Mund Gottes hervorgeht!« 

 

D e r  M e n s c h  a u s  d e m  H i m m e l 

Römer 5:14 

Dennoch herrschte der Tod von Adam bis Mose auch über die, welche nicht mit einer gleichartigen Übertretung gesündigt 

hatten wie Adam, der ein Vorbild dessen ist, der kommen sollte. 

1.Korinther 15:47 

Der erste Mensch ist von der Erde, von Staub; der zweite Mensch aus [dem] Himmel. 

 

 

 

 

Johannes 3:31 

Der von oben kommt, ist über allen. Wer von der Erde ist, der ist von der Erde und redet von der Erde; der aus dem 

Himmel kommt, ist über allen. 

Johannes 8:23 

Und er sprach zu ihnen: Ihr seid aus unten, ich bin aus oben. Ihr seid aus dieser Welt, ich bin nicht aus dieser Welt. 

Johannes 6:42 

und sie sprachen: Ist dieser nicht Jesus, der Sohn Josephs, dessen Vater und Mutter wir kennen? Wie kann dieser denn 

sagen: Ich bin aus dem Himmel herabgekommen? 

 

 

 

 

 

 

 



I n  F l e i s c h  g e k o m m e n 

 

Römer 8:3 

Denn was dem Gesetz unmöglich war — weil es durch das Fleisch kraftlos war —, das tat Gott, indem er seinen Sohn 

sandte in der Nachempfindung des Fleisches der Sünde und um der Sünde willen und die Sünde im Fleisch verurteilte, 

 

 

 

 

1.Johannes 4:1-3 

Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft die Geister, ob sie aus Gott sind! Denn es sind viele falsche Propheten in 

die Welt ausgegangen. Daran erkennt ihr den Geist Gottes: Jeder Geist, der bekennt, dass Jesus Christus in Fleisch 

gekommen ist, der ist aus Gott; und jeder Geist, der nicht bekennt, dass Jesus Christus in Fleisch gekommen ist, der ist 

nicht aus Gott. Und das ist der [Geist] des Antichristen, von dem ihr gehört habt, dass er kommt; und jetzt schon ist er in 

der Welt. 

2.Johannes 1:7 

Denn viele Verführer sind in die Welt hineingekommen, die nicht bekennen, dass Jesus Christus in Fleisch gekommen ist 

— das ist der Verführer und der Antichrist. 

1.Timotheus 3:16a 

Und anerkannt groß ist das Geheimnis der Gottesfurcht: Gott wurde sichtbar in Fleisch, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

D e r  M e n s c h  a u s  G o t t 

Matthäus 1:18  

Der Ursprung Jesu Christi aber war folgendermaßen: Als Maria dem Josef versprochen war, [schon] bevor ihres 

Zusammenkommens, wurde sie erfunden jemanden aus Heiligem Geist in der Gebärmutter zu tragen. 

 

 

 

Matthäus 1:20 

Fürchte dich nicht Josef, du Sohn Davids, Maria als deine Frau zu empfangen; der tatsächlich in ihr aus Geist Geborene ist 

heilig. 

 

Lukas 1:35 

Der Engel antwortete und sprach zu ihr: Der Heilige Geist wird auf dich kommen, und die Kraft des Höchsten dich 

überschatten. Darum auch wird der Geborene Heilige Sohn Gottes genannt werden. 

Johannes 16:28 

Ich bin aus dem Vater herausgekommen und in die Welt gekommen; wiederum verlasse ich die Welt und gehe zum Vater. 

 

 

 

J 

Johannes 8:42 

Da sprach Jesus zu ihnen: Wenn Gott euer Vater wäre, so würdet ihr mich lieben, denn ich bin aus Gott herausgekommen 

und gekommen; denn nicht von mir selbst bin ich gekommen, sondern er hat mich gesandt. 

 

 

 

 

Johannes 13:3 

da Jesus wusste, dass ihm der Vater alles in die Hände gegeben hatte und dass er aus Gott ausgegangen war und zu Gott 

hinging, 

Johannes 17:8 

denn die Worte, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, und sie haben sie angenommen und haben wahrhaft 

erkannt, dass ich aus dir ausgegangen bin, und glauben, dass du mich gesandt hast. 

 

 

 



 

D a s  B i l d  d e s  u n s i c h t b a r e n  G o t t e s 

 

Johannes 1:18a 

Niemand hat Gott je gesehen; 

1.Timotheus 6:16 

der allein Unsterblichkeit hat, der in einem unzugänglichen Licht wohnt, den kein Mensch gesehen hat noch sehen kann; 

ihm sei Ehre und ewige Macht! Amen. 

1.Johannes 4:12a 

Niemand hat Gott jemals gesehen; 

Johannes 6:46 

Nicht, dass jemand den Vater gesehen hätte; nur der, welcher von Gott ist, der hat den Vater gesehen. 

2.Korinther 4:4 

bei den Ungläubigen, denen der Gott dieser Weltzeit die Sinne verblendet hat, sodass ihnen das helle Licht des 

Evangeliums von der Herrlichkeit des Christus nicht aufleuchtet, welcher Gottes Bild ist. 

 

 

 

 

2.Korinther 4:6b 

damit wir erleuchtet werden mit der Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes im Angesicht Jesu Christi. 

Kolosser 1:15 

Dieser ist das Bild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene, der über aller Schöpfung ist. 

 

 

 

 

Johannes 14:8-9 

Philippus spricht zu ihm: Herr, zeige uns den Vater, so genügt es uns! Jesus spricht zu ihm: So lange Zeit bin ich bei euch, 

und du hast mich noch nicht erkannt, Philippus? Wer mich gesehen hat, der hat den Vater gesehen. Wie kannst du da 

sagen: Zeige uns den Vater? 

Lukas 20:24 

Zeigt mir einen Denar! Wessen Bild und Aufschrift trägt er? Sie aber antworteten und sprachen: Des Kaisers. 

 

 

 

 

 



W e i t e r e  Z e u g n i s s e  d e s  h i m m l i s c h e n  M e n s c h e n  

D a s  Z e l t  G o t t e s 

Hebräer 9:11-12 

Als aber der Christus kam als ein Hoherpriester der zukünftigen [Heils-] Güter, ist er aufgrund des größeren und 

vollkommeneren Zeltes, das nicht mit Händen gemacht, das heißt nicht von dieser Schöpfung ist, auch nicht aufgrund 

des Blutes von Böcken und Kälbern, sondern aufgrund seines eigenen Blutes ein für alle Mal in das Heiligtum eingegangen 

und hat eine ewige Erlösung erlangt. 

Hebräer 10:19-20 

Da wir nun, ihr Brüder, kraft des Blutes Jesu Freimütigkeit haben zum Eingang in das Heiligtum, den er uns eingeweiht hat 

als neuen und lebendigen Weg durch den Vorhang hindurch, das heißt, durch sein Fleisch, 

Offenbarung 21:3 

Und ich hörte eine laute Stimme aus dem Himmel sagen: Siehe, das Zelt Gottes bei den Menschen! Und er wird bei ihnen 

wohnen; und sie werden seine Völker sein, und Gott selbst wird bei ihnen sein, ihr Gott. 

 

 

 

D a s  B l u t  G o t t e s 

Apostelgeschichte 20:28 

So habt nun acht auf euch selbst und auf die ganze Herde, in welcher der Heilige Geist euch zu Aufsehern gesetzt hat, um 

die Gemeinde Gottes zu hüten, die er durch sein eigenes Blut erworben hat! 

 

 

 

G o t t  i s t  T em p e l  u n d  L a m m  

Johannes 2:21 

Er aber redete von dem Tempel seines Leibes. 

Offenbarung 21:22 

Und einen Tempel sah ich nicht in ihr; denn der Herr, Gott der Allmächtige, ist ihr Tempel und das Lamm. 

Offenbarung 21:23 

Und die Stadt bedarf nicht der Sonne, noch des Mondes, dass sie in ihr scheinen; denn die Herrlichkeit Gottes erleuchtet 

sie, und ihre Leuchte ist das Lamm. 

Hebräer 1:3a 

dieser ist die Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und der Ausdruck seines Wesens … 

 

 

 

Mögliche Lesart: Welcher ist Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und Eingravur seines herausstehenden Fundamentes. 


